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Frau Raphaela Hoyer,  geb. am 06.09.1958

hat  am Grundkurs  der  Seminarre ihe Jrad i t ione l le  Hebammenkunst"  er fo lgre ich te i lgenommen.

Der  Kurs  umfasst  120 Unter r ichtse inhei ten (ä  45 Min. )  und be inhal te t  fo lgendeThemenbere iche:

Block'l :,,Schwongerenbetreuung durch die Hebamme"

Betreuung der normalen gesunden prapartalen Phase in der reinen Hebammenbetreuung. Schulung der Grundlagen von Gesundheitsförde-

rung und Prövention. Besonderheiten des 1.,ll. und lll.Trimenons in der reinen Hebammenvorsorge. Hintergründe der schwangerschaftsbeding-

ten Erkrankungen. Grenzen und Möglichkeiten ihrer Behandlung in der Hebammenbetreuung

Bl ock 2 :,,Gebu rtsbegi n n, Weh e n, Be son derh eiten"

Starkung des Verstöndnisses in der Hebammenarbeit für die letzten vier Wochen der Schwangerschaft unter Berücksichtigung der Besonder-

heiten des Geburtsbeginns.Die seelische und körperliche Umstellung bei Mutter und Kind in der Vorbereitung auf die Geburt. Die erklörende

Betrachtung der verschiedenen Wehenmuster bei Geburtsbeginn und ihre Zuordnung: Physidofle / Pathologie.

B I ock 3 :,,Di e p hysio I og i sch e Gebu rt, PI azento rperi ode"

Aktualisierung, Erweiterung undVertiefung der Hebammenkenntnis und -kompetenzen. Begleitung und Überwachung der normalen Geburt

und ihre Abgrenzung zur Pathologie, Zuordnung physiologischer und pathologischer Befunde, Repetition von vital bedrohlichen geburtshilf-

lichen Situationen. Die Arbeit mit dem Geburtsolan.

Block 5:,,Notfölle, Prövention, Bewältigung"

Protrahierte Geburtsverlöufe und ihre Behandlung in der rein hebammengeleiteten Geburt. Aktualisierung, Erweiteru.ng und Vertiefung der

Hebammenkenntnisse und -kompetenzen. Sicherheitserwerb richtiger Handlungsablaufe. Begleitung und Überwachung der Geburt. Die richtige

Zuordnung regelwidrigerVerlaufe mit Abgrenzung zur Pathologie.Training derVerlegungssituation in dte Klintk, Schulung kommunikativer

Kompetenzen.

Block 5:,,Die ersten 72 Stunden des Neugeborenen"

Unterscheidung des gesunden und kranken Neugeborenen unter Berücksichtigung derVerlegungsentscheidung. Erlernen von schnellen

Zuordnungs- und Behandlungswegen. Zusammenarbeit mit bestehenden Frühwarnsystemen. Netzwerkarbeit. Zuordnung und Verstöndnis

des ApgarSchemas. Erstuntersuchung des Neugeborenen mit Zuordnung ihrer Ergebnisse. Erkennen von lnfektionen, Einüben von Verlegungs-

situationen in die Kinderklinik. Pflege und Versorgung des Neugeborenen.

Die Seminarreihe wurde vom Gesundheitsamt Aachen mit Bescheid vom 14.11.2006 als Fortbi ldungsreihe im Sinne

von 57 der Hebammenberufsordnung NRW sowie am 14.04.2008 von dem Gesundheitsamt Paderborn anerkannt.
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